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Liebe Glieder und Freunde 
der St.-Johannes-Gemeinde Oberursel,

vor ein paar Jahren – ich war noch relativ neu in Deutschland

– habe ich mit meiner Familie im Sommerurlaub einen Gottes-

dienst  hoch  oben  in  den  Alpen  miterlebt.  Eine  größere

Gottesdienstgemeinde war zusammengekommen, um in einer

Wallfahrtskapelle einen Heiligentag zu feiern. Seit diesem Tag

ist mir überhaupt erst bewusst geworden, dass in Europa viele

Wallfahrtskapellen stehen, ganz oft – wie auch in diesem Fall – auf Berggipfeln.

Meist kann man sie von Weitem erblicken.

Diese kleinen Kirchen mitten in der Natur sind – abgesehen davon, dass sie als

Gottesdienstorte an bestimmten Tagen dienen – oft  Ziel  einer  Wallfahrt  oder

eines  Pilgerwegs,  oder  einfach  nur  ein  Ort  der  Einkehr  und  des  Gebets  für

Wanderer auf dem Weg. Zuweilen bieten sie auch Schutz. Sie sind deshalb häufig

auf Berggipfeln zu finden, weil  sie dort von Weitem und aus allen Richtungen

sichtbar sind; ja, weil sie oben auf einem Gipfel im Grunde nicht zu übersehen

sind.

In der Vorrede zu dem Konkordienbuch, der Sammlung der Bekenntnisschriften

der Evangelisch-Lutherischen Kirche von 1580, schreiben die Unterzeichner, dass

sie  dieses  Konkordienbuch  in  Druck  geben,  damit  „das  Licht  der  göttlichen

Wahrheit [nicht] unter den Scheffel und Tisch“ gerät1. 

Unsere Vorfahren beziehen sich an dieser Stelle auf Jesu Worte aus Matthäus 5:

„Ihr seid das Licht der Welt. Es kann die Stadt, die auf einem Berge liegt, nicht

verborgen sein.  Man zündet auch nicht ein  Licht an und setzt  es  unter einen

Scheffel, sondern auf einen Leuchter; so leuchtet es allen, die im Hause sind.“ „Es

kann die Stadt, die auf einem Berge liegt, nicht verborgen sein“.

So wie Wallfahrtskirchen ganz oft auf einem Berggipfel stehen, damit sie sich von

Weitem  etwaigen  Wanderern  ankündigen  und  diese  zum  Auftanken  und

Verweilen einladen, so wollen die Herausgeber des Konkordienbuchs, dass das

Licht des Wortes Gottes – des Evangeliums von Jesus Christus – das im 16. Jahr-

hundert in der Kirche des Mittelalters neu aufgeleuchtet war, weiterhin ein Licht

der Hoffnung in der Welt sein soll;  dass dieses Licht nicht wieder unter einen

Scheffel  geraten  würde.  Dazu  sollte  die  Sammlung  und  Vervielfältigung  der

Bekenntnisse dienen. Wo das, was diese Bekenntnisse bezeugen – das Evange-

lium von Jesus Christus – lebendig bleibt, da ist ein Leuchtfeuer des Lichts und

der Hoffnung.

1 Die Bekenntnisschriften der Evangelisch-Lutherischen Kirche, 2014, S. 26.
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Die  St.-Johannes-Kirche  ist  zwar  ein  architektonisch  eindrucksvolles  Kirchen-

gebäude,  bedingt  durch  die  Lage  am  Ende  der  Altkönigstraße  aber  nicht

sonderlich exponiert und hinter viel Grün versteckt. Aber das, was man in dieser

Kirche finden kann, ist ein Leuchtfeuer des Lichts und der Hoffnung für die Welt

auch  des  21.  Jahrhunderts.  Jesus  Christus  ist  mit  seinem  Wort  und  seinen

Gnadenmitteln mitten unter seiner Gemeinde. Er lädt die Jungen und die Alten,

die Müden und die Starken, die Kranken und die Zufriedenen, die Hoffnungslosen

und die Fröhlichen ein – um ihnen sein Leben durch die Vergebung der Sünden

zu schenken.

Möge jede Wallfahrtskirche, die wir in diesem Sommer gegebenenfalls wieder zu

sehen bekommen, uns immer wieder neu an Jesus  Christus erinnern,  der  als

Licht der Welt in unsere Welt gekommen ist. Der noch heute dieses Licht für die

Welt ist.

Ihr und euer

Vakanz-Pfarrer Michael Ahlers

 Bericht aus dem Kirchenvorstand

 Vorbereitung des Einzugs von Familie Tepper ins Pfarrhaus

Viel  ist  in  den  letzten  Wochen  im  Pfarrhaus  geschehen:  Böden  wurden  von

Studenten und Gemeindegliedern in stundenlanger Arbeit abgespachtelt,  Herr

Ralf Trossbach hat unermüdlich Laminat verlegt, Pfarrer Tepper selbst hat Wände

gestrichen, und erste Umzugskartons besetzen das Haus. Wir danken allen, die

sich  an dieser  Stelle  eingebracht haben,  sehr,  sehr herzlich!  So konnten viele

Kosten eingespart werden! Einige Arbeiten stehen allerdings noch aus, für die wir

weiterhin fleißige Hände benötigen - auch für die Endreinigung vor dem Umzug.

Wenn Sie uns hierbei  unterstützen können, melden Sie sich bitte bei Michael
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Herzliche Einladung

zum Gottesdienst am 31. August um 15:00 Uhr 

zur Einführung unseres neuen Gemeindepfarrers

Matthias Tepper

Im Anschluss gibt es für alle Kaffee und Kuchen.



Wüstner.

Die Termine für die Umzugsfuhren stehen auch schon fest. Die erste LKW-Ladung

- von Pfr. Tepper selbst gefahren - laden wir am 29. Juni nach dem Gottesdienst

aus;  als  Auftakt  zum Kirchenkaffee trägt  jeder unter  70-jährige  ohne Rücken-

probleme eine Kiste ins Pfarrhaus. Bereits am folgenden Tag, dem 30. Juni, gegen

Abend kommt die zweite Fuhre mit Klavier und anderen Möbelstücken. Je mehr

Leute  sich  einfinden,  um  so  schneller  haben  wir  auch  das  erledigt.  Für  die

Koordination bitte an Lukas Hillmer wenden.          MW

 Einführung von Matthias Tepper als unseren Gemeindepfarrer

Am  31.  August wird  im  Gottesdienst  unser  zukünftiger  Gemeindepfarrer

Matthias Tepper eingeführt. Der Gottesdienst beginnt um 15:00 Uhr. Wir laden

all  unsere Glieder und viele  Gäste  herzlich  dazu  ein!  Nach dem Gottesdienst

wollen wir bei einer Tasse Kaffee/Tee und Kuchen die gesamte Familie Tepper

willkommen  heißen,  unseren  Vakanzvertreter  Pfr.  Michael  Ahlers  für  seinen

wertvollen Dienst in unserer Gemeinde danken und miteinander ins Gespräch

kommen. Dazu bitten wir unsere Gemeinde, reichlich Kuchen mitzubringen!

Und am  21.  September soll  es nach dem Gottesdienst  die  Gelegenheit  eines

Einander-Kennenlernens  zwischen  unserer  Gemeinde  und  der  Pfarrfamilie

geben. Auch dazu sind alle eingeladen!          MW

 Urlaub des Pfarrers

Vom 14.-28. Juli ist unser Vakanzpfarrer Michael Ahlers im Urlaub. Die seelsor-

gerliche Vertretung hat Sup. Peter Kiehl (06151 717200).

In der Zeit vom 4.-13. August übernimmt die seelsorgerliche Vertretung Pfr. i.E.

Rudolf Spring (06722 406841).

 Finanzen: Aufgaben des Finanzteams und Aufgaben der Gemeinde

Das neue Finanzteam besteht nun schon seit einem halben Jahr. Gegenüber dem

Vorstand und der Gemeinde gibt es die folgenden Aufgaben für das Team: 

• ordnungsgemäße und gewissenhafte Verwaltung der Finanzen der Gemeinde,

• Buchungen im Finanzsystem, Berichten an den Vorstand, Analyse der Zahlen,

• jederzeitige Transparenz über die Ausgaben der Gemeinde,

• Zwischenbericht des Finanzteams bei einem Finanz-Kirchenkaffee im Sommer,

• Einhalten der höchsten Vertraulichkeit. 

Die erste Quartalsauswertung hat ergeben, dass die monatlichen Gemeindespen-

den gemäß Planung eingehen, jedoch die Gemeinde aufgrund der größeren Ar-

beiten im Pfarrhaus verstärkt auf die Rücklagen zurückgreifen muss (die Planung

2025 sah dies z. T. auch schon vor). Diese Rücklagen wollen wir wieder auffüllen,
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um weitere Projekte in Kirche und Pfarrhaus zu stemmen. Zudem haben wir das

Ziel, die Zahlungen an die AKK, aus der v. a. die Pfarrgehälter finanziert werden,

in diesem und den nächsten Jahren zu erfüllen. In Abhängigkeit der laufenden

Verhandlungen mit der Sparkasse werden wir Sie ggf. über den E-Mail-Verteiler

bitten, ihre monatlichen Spenden zukünftig auf das Naspa-Konto zu überweisen.

Bitte überprüfen Sie anhand der Vorgaben der Gesamtkirche Ihre Zahlungen:

Die Höhe des Kirchenbeitrags ist nicht festgelegt, sondern wird von jedem Ge-

meindeglied selbstverantwortlich und nach Maßgabe der individuellen Möglich-

keiten selbst bestimmt. Dies gilt auch für die Zahlungsweise. Allerdings gibt es

Richtgrößen und eine geistliche Verpflichtung, sich auch finanziell am Erhalt der

Kirche zu beteiligen. Als Richtwert gelten 3 % des Bruttoeinkommens. Viele Ge-

meindeglieder  geben  aber  wesentlich  mehr  (manche  auch  einen  freiwilligen

Zehnten)  und  ermöglichen  es  dadurch,  dass  finanzschwache  Kirchglieder  und

Gemeinden mitgetragen werden können (Solidaritätsprinzip).[aus www.selk.de]

Bitte erhalten Sie unsere Kirche und überlegen Sie, wann Sie das letzte Mal Ihren

monatlichen Beitrag angepasst haben. Bei Fragen sprechen Sie uns gerne an.   BH

 Erste Vorstellung unseres neuen Pfarrers Matthias Tepper
Ich  (51)  bin  zwar  in  der  Lüneburger  Heide  geboren,  habe  aber

meine gesamte Schulzeit in Oberursel verbracht. Ich komme damit

jetzt in meine Heimatgemeinde zurück, die mich sehr geprägt hat.

Nach  meinem  Zivildienst  in  Göttingen  begann  ich  in  Oberursel

mein Theologiestudium. 

Besonders geprägt hat mich ein einjähriges Austauschstudienjahr

an unserem Schwesterseminar  in  St.  Louis/USA.  Nach  zwei  wei-

teren Studienjahren in Tübingen heiratete ich meine Michelle, die ich in Amerika

kennengelernt habe. 2003 und 2005 legte ich meine beiden Theologischen Exa-

men an unserer benachbarten Hochschule ab, dazwischen war ich zwei Jahre als

Vikar in Kaiserslautern tätig. Es folgte das Pfarrvikariat in Bochum, wo mich der

Ruf in die Schwesterkirche erreichte: 2007-2017 diente ich mit meiner Familie in

Brüssel/Belgien in einer internationalen englischsprachigen Gemeinde. Das war

eine sehr intensive Zeit für die Gemeindearbeit mit jungen Familien sowie auf

dem Missionsfeld. Zuletzt lebte ich im schönen Vogtland, wo ich zwei Gemeinden

betreute und auch als Jugendpfarrer im Bezirk mit den SELK-Teens arbeitete. 

Meine Frau Michelle und ich kommen mit unseren Zwillingsjungs Isaac und Elijah

(15). Die Älteste, Lillian Grace (18), hat gerade ihr Abitur abgelegt und verbringt

ein Jahr im Ausland.

 Matthias Tepper
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 Aus dem Arbeitskreis Gemeindeleben

 Ein Fest mit Freunden 

Am Sonntag, dem  15. Juni,  feiert die Lutherische Theologische Hochschule ihr

diesjähriges  Hochschulfest.  Die  Feier  findet  unter  dem  Motto  „Ein  Fest  mit

Freunden“ statt und unsere St.-Johannes-Gemeinde kann sich durchaus als ein

Freund bezeichnen. Und natürlich gilt auch hier, dass man sich unter Freunden

hilft. Daher sucht die Hochschule für diesen Tag Helfer für die Küche und bittet

um Kuchenspenden.

Unsere  Gemeinde  wird  erneut  mit  einem Stand  (Information,  Candy-Bar  und

Crèpes) vertreten sein. Wir wollen mitfeiern, auf uns aufmerksam machen und

Freunde und Gäste der Hochschule und aus der Stadt von unserer Gemeinde

erzählen. Kommen Sie vorbei, laden Sie Freunde und Nachbarn ein und erzählen

Sie vom Hochschulfest!

Es beginnt mit einem Gottesdienst um 10:00 Uhr in unserer Kirche; um 15:00 Uhr

hält Prof. Dr. Christoph Barnbrock einen Vortrag zum Thema „Freundschaft – ein

Gottesgeschenk“,  und  ab  19:00  Uhr  gibt  es  Live-Musik.  Der  Stand  unserer

Gemeinde ist von 12:00 Uhr an geöffnet.

Alle Helfer melden sich bitte bei einem Mitglied des Vorstands oder tragen sich in

die Listen im Vorraum der Kirche ein.            BH

 Missionsabend mit Missionar Thomas Beneke

Am Donnerstag, dem  26. Juni, kommt Pfr. Thomas Beneke aus

Südafrika zu uns. Mit Beginn 19:30 Uhr wird er von seiner Arbeit

als Missionar in Newcastle zu berichten. 

Thomas Beneke ist uns ein vertrautes Gesicht: Er besuchte als

Theologiestudent unsere St.-Johannes-Gemeinde zusammen mit

seiner Frau Liesel. Wir freuen auf dieses Wiedersehen!           CW

 Klassische Klänge mit Wein & Tapas

Wir laden herzlich zu einem klassischen Sommerkonzert ein mit Werken von Mo-

zart, Vivaldi, Dvořák und Händel. Es findet am Sonntag, dem 29. Juni, um 18:30

Uhr in unserer Kirche statt. Im Anschluss daran freuen wir uns auf ein Glas Weiß-

wein mit einer kleinen Auswahl an spanischen Tapas. Die Sängerin des Abends

wird Celine Immel (22) sein. Sie studiert Gesangspädagogik am Dr. Hoch’s Konser-

vatorium – Musikakademie Frankfurt a. M. und lebt auf dem Campus nebenan.

Bitte merken Sie sich den Termin vor und laden Sie Freunde und Nachbarn ein!

Der Eintritt ist frei; Spenden sind sehr willkommen.             BH
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 Getränkestand am Sonntagnachmittag

Sprechen  Sie  gerne  mit  Bekannten?  Oder  sprechen  Sie  gerne  einmal  mit

Fremden?  Und erzählen  Sie  gerne  über  Ihren  Glauben und  die  St.-Johannes-

Gemeinde? Oder hören Sie einfach gerne gut zu?

Der Getränkestand unserer St.-Johannes-Gemeinde lädt Wanderer und Spazier-

gänger ein (in der Regel an einem Sonntagnachmittag), eine Pause zu machen

und bei einem Kaffee oder Tee mit uns ins Gespräch zu kommen.

Machen Sie gerne mit und gestalten Sie in Ihrem Tempo und genau in Ihrer Art

die Gespräche vor unserer Kirche.  „Seid wachsam! Haltet unbeirrt am Glauben

fest! Seid mutig und seid stark!“ 1. Korinther 16,13

Termine  werden  über  den  E-Mail-  und  den  WhatsApp-Verteiler  angekündigt.

Richten Sie Ihre Fragen hierzu gerne an den Vorstand.             BH

 St.-Johannes meets Campus

Das Format „St.-Johannes meets Campus” hat sich etabliert. Ca. alle zwei Monate

kommen wir im Gemeinschaftsraum auf dem Campus zusammen und informie-

ren  über die  Arbeit  des  Vorstands  und  hören gerne von  der  Arbeit  auf  dem

Campus. Beim letzten Zusammentreffen hatten wir auch das Thema „Kommu-

nikation innerhalb und außerhalb der Gemeinde“. Eine ihrer Hauptsäulen ist der

Gemeindebrief, ergänzt um E-Mail- und neuem Whats-App-Verteiler. Eine zweite

Säule sind die Webseite unserer Gemeinde und die Kommunikationskanäle der

Hochschule.  Eine dritte Säule ist  das Gespräch jedes Einzelnen vor oder nach

dem  Gottesdienst,  das  Telefonat  oder  der  Besuch.  Was  ist  aber  mit  all  den

Informationen, die im Vorraum der Kirche ausliegen oder über den Büchertisch

verteilt  werden? Und wie finden die Abkündigungen des Vorstands nach dem

Gottesdienst ihren Weg zu den Gemeindegliedern und Freunden, die nicht am

Gottesdienst teilnehmen konnten? Wie gelangen Informationen vom Campus zu

allen Interessierten?

Die Kirche und die Gemeinde hat viele Informationen, die häufig in Vergessenheit

geraten oder einfach nicht kommuniziert werden (oder einfach am „Schwarzen

Brett“ hängen bleiben). – In einem ersten Schritt wollen wir versuchen, dass die

Abkündigungen nach dem Gottesdienst auch zu denen kommen, die nicht am

Gottesdienst teilnehmen konnten. Zweitens will auch das Finanzteam das Thema

Kommunikation aufgreifen und Gemeindeglieder fragen, welche Informationen

sie noch benötigen. Drittens wollen wir Überinformationen vermeiden.             BH
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 Dank an das Kirchenkaffee-Team

Wir danken ganz herzlich unserem Kirchenkaffee-Team und damit den Mädels

vom Campus: für die Idee und Durchführung dreier „Spezial-Kirchenkaffees“, die

dazu dienten, Geld für die Renovierung des Pfarrhauses zu erhalten. Danke für all

die  damit  verbundene  Arbeit  und  die  leckeren  Backwaren,  die  Ihr  unserer

Gemeinde habt zukommen lassen! Und auch ein Dank an diejenigen, die mit

ihrer Spende zur Unterstützung unseres Gemeindehaushaltes beitragen!         CW

 Ordnung und Pflege unserer Kirche, der Gemeinderäume und des Grundstücks 

Mehr als 20 Gemeindeglieder und Gäste zeigten Bereitschaft, zum Putztag und

Arbeitseinsatz am 22. März mit Hand anzulegen, um in unserer Kirche und den

Gemeinderäumen Ordnung zu schaffen, sie zu reinigen und die Pflanzen auf dem

Gelände zu pflegen. Ihnen allen sei ganz herzlich gedankt und auch denen, die

Essen gespendet haben! Die Arbeiten sind gut vorangeschritten, wenngleich sie

nicht zu Ende ausgeführt werden konnten. Wir bitten darum, dass sich Gemein-

deglieder melden und Bereitschaft signalisieren, auch über den Putztag hinaus

dazu beizutragen, dass unsere Kirche in einen würdigen Zustand gebracht und

erhalten wird.  Dazu gehört auch, bitte keine Dinge in die Kirche zu bringen, die

privat nicht mehr benötigt werden. Insbesondere im Spielzimmer tauchen immer

wieder Dinge auf, die der Gemeinde nicht gehören, die nicht benötigt werden und

für deren Entsorgung dann jemand sorgen muss.

Zukünftig wird für Putztage zur besseren Koordination eine Auflistung ausgelegt

werden, so dass es jederzeit möglich ist, sich einen Überblick über die notwen-

digen Aufgaben und deren Erledigung zu verschaffen.            CW

 Rückblick Frühjahrswanderung

Bei schönstem Wetter fand am 27. April unsere Früh-

jahrswanderung statt,  zu der sich etwa 20 Personen

plus Hund haben einladen lassen. Es war eine Wohl-

tat,  durch  die  schöne Natur  zu  wandern!  Die  dabei

entstandenen Gespräche stärkten unser Miteinander,

während das Picknick unser leibliches Wohlbefinden

stärkte.

Schön, dass sich diese Art der Gemeinschaft bewährt

hat  und  Anklang  bei  Gemeindegliedern  und  Gästen

findet!  Im  Herbst  geht’s  in  die  nächste  Runde!  Ein

Dank an Silas Volkmar, der immer eine schöne Route

auswählt!            CW
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 Dank für beeindruckende Gastfreundschaft

Im April fanden in unseren Räumlichkeiten gleich zwei Sitzungen von außerhalb

unserer  Gemeinde  statt:  der  Tag  der  Kirchenmusik  mit  Chorvertretersitzung

sowie die Jahreshauptversammlung des Vereins Humanitäre Hilfe Osteuropa e. V.

Die  Beteiligten  bedanken  sich  ausdrücklich  für  die  herzliche  Gastfreundschaft

unserer Gemeinde – sie haben sich bei uns sehr wohlgefühlt und kommen gerne

wieder  zu  uns!  Diesen  Dank  möchten  wir  an  alle  weitergeben,  die  sich  aus

unserer Gemeinde an dieser Stelle eingebracht haben!          CW

 Geburtstagsgrüße

Wir  wünschen allen  Gliedern  unserer  Gemeinde  Gottes  Segen  und  Geleit  im

neuen Lebensjahr! 

Besonders gratulieren wir den Jubilaren ab siebzig:

                             -online nicht einsehbar-

Gott, dir sei Dank für jeden neuen Tag,
den du noch schenkst mit seiner Lust und Plag.

Du bist bei mir, was immer kommen mag.
Halleluja, Halleluja!

Walter Klaiber

 Aus dem Kirchenbuch

-online nicht einsehbar-
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 Gottesdienste Juni bis August 2025

01.06.
Exaudi

10:00 Lesegottesdienst 
anschließend katechetischer Impuls

08.06.
Pfingstsonntag

10:00 Hauptgottesdienst 

Prof. Dr. Christoph Barnbrock

Kollekte: Diasporawerk

09.06.
Pfingstmontag

10:00 Lesegottesdienst 

anschließend katechetischer Impuls

15.06.
Trinitatis

10:00 Predigtgottesdienst 

Prof. Dr. Achim Behrens

Kollekte: LThH

Hochschulfest

Kindergot-

tesdienst*

22.06.
1. So. n. Trinitatis

15:00 Hauptgottesdienst 
Pfr. Michael Ahlers

anschließend Bekenntniskunde

29.06.
2. So. n. Trinitatis

10:00 Hauptgottesdienst 
Prof. Dr. Achim Behrens

Kindergot-

tesdienst*

06.07.
3. So. n. Trinitatis

10:00 Lesegottesdienst 
anschließend katechetischer Impuls

13.07.
4. So. n. Trinitatis

10:00 Hauptgottesdienst 

Prof. Dr. Christoph Barnbrock

Kollekte: Lutherische Stunde

20.07.
5. So. n. Trinitatis

10:00 Hauptgottesdienst 
Prof. Dr. Christoph Barnbrock

27.07.
6. So. n. Trinitatis

  9:30 

10:00 

Beichte 
Hauptgottesdienst 

Pfr. i. R. Jürgen Schmidt

03.08.
7. So. n. Trinitatis

11:00 Hauptgottesdienst 

Pfr. Andreas Otto

10.08.
8. So. n. Trinitatis

10:00 Hauptgottesdienst 

Pfr. Matthias Tepper

Kollekte: Bausteinsammlung

17.08.
9. So. n. Trinitatis

  9:30 

10:00 

Beichte 
Hauptgottesdienst 

Pfr. Matthias Tepper

Arbeitskreis Gemeindeleben
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24.08.
10. So. n. Trinitatis

10:00 Hauptgottesdienst 
Pfr. Matthias Tepper

31.08.
11. So. n. Trinitatis

15:00 Hauptgottesdienst 
Sup. Peter Kiehl

Einführung von Pfr. Matthias Tepper

anschl. gemeinsames Kaffeetrinken

07.09.
12. So. n. Trinitatis

  9:30 

10:00 

Beichte 
Hauptgottesdienst 

Pfr. Matthias Tepper

*während der Predigt

 Regionale und überregionale Termine

• 15.06.: Hochschulfest der Lutherischen Theologischen Hochschule

• 23.-27.06.: 15. Allgemeiner Pfarrkonvent in Hofgeismar

• 21.-25.07.: Corpus-Christi-Konferenz in Prag 

• 23.-24.08.: Lutherische Tagung „Gemeinsam Glauben“ in Erfurt

• 04.-06.09.: Blockseminar im Rahmen des Theologischen Fernkurses (TFS) in 

Oberursel; Thema: "Den Glauben verlieren - zum Glauben finden"
mit Prof. Dr. Christoph Barnbrock und Pfr. Matthias Tepper (Flyer 

liegen aus); Anmeldeschluss ist am 30. Juni 

• 14.-19.10. Jungbläserfreizeit in Wiesbaden

 Aufruf zur Fürbitte für den Pfarrkonvent

Die Kirchenleitung der SELK hat für sich festgestellt, dass der Allgemeine Pfarr-

konvent zur Lehrfrage, ob eine Frau zum Amt der Kirche ordiniert werden kann,

in  seiner  Tagung  im  Juni  berät  und  entscheidet.  Die  Kirchenleitung  ruft  die

Gemeinden zur persönlichen und gottesdienstlichen Fürbitte auf, die die Einheit

der Kirche in der Wahrheit und in der Liebe zum Inhalt hat.

Gebet für  die  Fürbitte:   Allmächtiger,  ewiger  Gott,  du hast  deiner  Kirche den

Heiligen  Geist  verheißen  und  willst  sie  durch ihn  in  alle  Wahrheit  leiten.  Wir

bitten dich, erfülle deine Verheißung auch am Pfarrkonvent und erfülle die Pfarrer

mit ernsthaftem Forschen nach Wahrheit und mit brüderlicher Liebe. Überwinde

durch deinen heiligen Geist  allen Irrtum.  Segne die  Beratungen und Entschei-

dungen des Pfarrkonvents, dass sie zum Bau deiner Kirche und zum Lob deines

Namens dienen und wir zur Einheit im Glauben, in der Liebe und in der Hoffnung

geführt werden. Durch unsern Herrn Jesus Christus. Amen.

Gemeindebrief 06/25-08/25



 Alle Termine der Gemeinde im Überblick

Datum Tag Uhrzeit Art der Veranstaltung

01.06. So 10:00 

anschl.

Lesegottesdienst 

katechetischer Impuls

02.06. Mo 19:30 Bläserchor

04.06. Mi 19:30 Sängerchor

08.06. So 10:00 Hauptgottesdienst (Barnbrock)

09.06. Mo 10:00 

anschl.

Lesegottesdienst 

katechetischer Impuls

11.06. Mi 19:30 Sängerchor

12.06. Do 19:30 Bibelkreis (Ahlers)

13.06. Fr 15:30 Konfirmandenunterricht

15.06. So 10:00 

anschl.

Predigtgottesdienst (Behrens)

Hochschulfest

16.06. Mo 19:30 Bläserchor

18.06. Mi 19:30 Sängerchor

22.06. So 15:00 
anschl.

Hauptgottesdienst (Ahlers)

Bekenntniskunde

26.06. Do 19:30 Missionsabend mit Missionar Thomas Beneke aus 
Südafrika

28.06. Sa Ausflug der Konfirmanden ins Bibelhaus (Frankfurt)

29.06. So 10:00

anschl.

18:30  

Hauptgottesdienst (Behrens)

Entladung der ersten Umzugsfuhre der Familie Tepper

Klassische Klänge mit Celine Immel

30.06. Mo 19:30 

abends

Bläserchor

Entladung der zweiten Umzugsfuhre der Familie Tepper

02.07. Mi 19:30 Sängerchor

06.07. So 10:00

anschl.

Lesegottesdienst

katechetischer Impuls

13.07. So 10:00 Hauptgottesdienst (Barnbrock)
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Datum Tag Uhrzeit Art der Veranstaltung

20.07. So 10:00 Hauptgottesdienst (Barnbrock)

27.07. So   9:30 

10:00 

Beichte 

Hauptgottesdienst (Schmidt)

03.08. So 11:00 Hauptgottesdienst (Otto)

10.08. So 10:00 Hauptgottesdienst (Tepper)

17.08. S0   9:30 

10:00 

anschl.

Beichte 

Hauptgottesdienst (Tepper)

Arbeitskreis Gemeindeleben

18.08. Mo 19:30 Bläserchor

19.08. Mi 19:30 Sängerchor

21.08. Do 19:30 Bibelkreis (Tepper)

24.08. So 10:00 Hauptgottesdienst (Tepper)

25.08. Mo 19:30 Bläserchor

27.08. Mi 19:30 Sängerchor

28.08. Do 19:30 Bibelkreis (Tepper)

29.08. Fr 15:30 Konfirmandenunterricht

31.08. So 15:00 

anschl.

Hauptgottesdienst (Kiehl) mit Einführung von Pfr. 
Matthias Tepper
gemeinsames Kaffeetrinken

07.09. So   9:30 

10:00 

Beichte 

Hauptgottesdienst (Tepper)

• Bibelkreis: donnerstags 19:30 Uhr 

• Bekenntniskunde: sonntags nach dem GD mit Pfr. Michael Ahlers

• katechetischer Impuls: an Sonntagen mit Lesegottesdienst für 10 Minuten

• Kindergottesdienst: nach Bedarf, Kontakt: Cornelia Wüstner

• Arbeitskreis Gemeindeleben: sonntags nach dem GD, Konkakt: Boris Hallik und

Ehepaar Wüstner

• Kirchenkaffee: i.d.R. an den ersten drei Sonntagen im Monat, Kontakt: Anna 

Volkmar

• Bläserchor: montags 19:30 Uhr, Kontakt: Timo Wohlrab, Michael Wüstner
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• Sängerchor: mittwochs 19:30 Uhr, Kontakt: Christiane Lindemann

• Getränkestand: sonntags 1-2 x monatlich, Kontakt: Boris Hallik

• Konfirmandenunterricht: freitags

• Kirchenvorstand: monatlich nach Absprache

• Bauausschuss: nach Absprache, Kontakt: Klaus-Dieter Kienitz
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 Rückblick Gemeindefest

Wir  blicken  zurück  auf  ein  vergnügliches

Gemeindefest  am 18.  Mai.  Zunächst gab es

ein  sehr  reichhaltiges  Angebot  an  leckeren

Torten und Melone.













Nach dem Spiel  der  Bläser ließen sich  viele

Glieder und Gäste auf das Gemeindespiel ein

und hatten ihren Spaß. In kürzester Zeit ent-

stand ein munteres Treiben auf dem Kirchge-

lände: An allen möglichen Orten wurde nach

Aufgaben gesucht, die dann von den einzel-

nen Gruppen zu erfüllen waren. 
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Und natürlich gab es wieder das traditionelle Fußballspiel, bei dem die Gemeinde

gegen den LThH-Campus antrat. Wie es ausging?

Trotz  hohen Einsatzes  unserer  Gemeinde und dem Führungstor  in  der  ersten

Minute endete das Spiel  mit  4:3 (2:1)  für  den Campus.  Wir sagen:  herzlichen

Glückwunsch! 

Wir  freuen  uns  über  die

fröhliche  Atmosphäre  an

diesem  Tag  und  sind

dankbar für das gute Mit-

einander,  das  wir  haben

durften!            CW
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